
Versdffeißpreis  2.-  (int,l.  8 o/o Mwst.
Verlagspostamt  85ü0 Landedc,  Tirol
Ersdieinungsort  Landedc  P. b. b.

ytm  prh  BEZIRK  zxhprcx-rzhoz

Ersdieint  )eden  Samstag.  Vierteljährliier  Bezugspreis  S 22. - (einsdxl.  8 o/o Mwst.)  Sdxiftleitung  und  Vealtung:  65üü Landed<,
Rathaus,  Ruf  22 14- o-der 24 03

Herausgeberi Eigentümer Verlegeri 8tadtgemeinde Lande& -  Für Verlegeri Inhalt u. hisezatenteil vsrantwortiiai:  Wsndelin 8diey1i Landedti ürldiatr.  as,Tel. 24 44 -  Dtudti  Tyrolia Landedt,  Malser 8ttaßs  18

Nr.5!1  . Landeck,S!5.Mai1974  29.Jahrgang

Pödügogische Akademie xOmS:

HüUpiSCllUlleilFeFüUSÖildUng
Ab Herbsf 1974 Schulversuch in einem sechssemesmgen lehrgang

Als  im  8ept,ember  1968  die Pädagogisehe  Akademie  in
Zams  ihre  Pforten  zur  Volksschullehrerausbildung  öffnete,
ahnte  noch  niemand,  daß  bereits  nach  seühs  Jahren  der
Buf  naüh  einer  Hauptsühullehrerausbildung  laut  werden
würde.  Bisher  mußten  Vo]ksschullehrer,  die  das Lehramt
für  Hauptschulen  erwerben  wollten,  neben  ihrer  beruffühen
Tätigkeit  Kurse  in  oft  weit  entfernten  Orten  besuchen
und  sich  im  Selbsstudium  auf  die  Prüfungen  vorbereiten.

In  den meisten  Pädagogischen  Akademien  Österreichs
lailfen  seit  siniger  Zeit  8ühu1versuche  zur  Ausbildung  von
Hauptsühullehrern  in  einem  seühssemestrigep  Ausb»dungs-
lehrgang.  Die  PA  Zams  will  sieh nun  diesen  Versuchen
anschließen  und  damit  beitragen  den großen  Mangel  an
geprüften  Hauptschunehrern  in Tirol  entsüheidend  abzu-
bauen.  Die  Ausbildung  zum  Hauptschullehrer  vollzieht
sich  in mehreren  Phasen.  In  den ersten  zwei  8emestern
werden  alle  8tufüerenden  nach  dem  Lehrplan  für  die
Ausbildung  zum  Volksschullehrer  unterriühtet.  Ab dem
dritten  Semester  trennen  sich die  Wege,  doch  wird  es
trotzdem  möglich  sein,  am Ende  des  dritten  8emesters
noüh  schnell  ,,umzusteigen",  wenn  sich  ein  Hörer  plötzlich
doch  entschließt,  Volkssehullehrer  zu werden.  Zukünftige
Hauptschullehrer  wählen  für  före  Faühausbildung  eines
der  drei  Erstfächer  : Mathematik,  Deutsah  oder  Englisüh
und  ein  Zweitfaoh  aus  den  Gegenständen,  die  an
Hauptsehulen  unterrichtet  werden.  Dazu  kommt  der

humanwisssnschaftliche  Schwerpunkt.  8e1bstverständ1ich
ist  eine  intensive  sühulpraktische  Ausbildung  vorgesehen,
die  an  Hauptschulen  absolviert  wird.  Die  Ausb»dung
sahließt  naoh  seühs 8emestern  mit  der Lehramtsprüfung
für  Hauptschulen.

Die  Katholische  PMagogische  Akademie  Zams  hat  sioh
in den  wenigen  Jahren  ihres  Bestehens  größter  Beliebt-
heit  erfreut  und  will  naüh  wie  vor  jungen  Leuten  dey
näheren  und  weiteren  Umgebung  die  Ohance  einer  soliden
Ausbildung  zum  Lehrer  in  persönliüher  Atmosphäre
offerieren.  Maturanten,  welühe  den  Lehrberuf  ergreifen
wollen  und  siüh  fü'r  die  Ausbildung  in  Zams  entscheiden,
können  ein  formloses  suahen  an die Katholische  Päda-
gogisühe  Akademie,  6ö11  Zams,  Klostergasse,  richten.

Auskünfte erteilt jederzeit die Direktion, Tel. 05442/2480
und  2870.

Weitere  Details  :

Aufnahmevoraussetzungen  : :Eleifezeugnis  (kann  spätestens
im  Herbst  erworben  sein)  ; körperliche  Eignung  (für  Volks-
und  Hauptschullehrer)  ; musische  Eignung  (nur  für  Volks-
schullehrer)

Anmeldungserfordernisse  :  Aufnahmeansuchen.  (lt,  Vor-
druck  oder  persönlich  an die Direktion  ; Beilagen  : Ge-
burtsurkunde,  .?eifezeugnis,  8taatsbürgerschaftsnachweis,
handgeschriebener  Lebenslauf,  2 Paßfotos;  8tempe1  für
Aufnahmeansuühen  : 8 15,  -  ; für  Beilagen  :8  3,80  ; Termin

Sparen kann man so und so. Wie Sie richlig sparen, sügt Ihneu der erfahrene Faehmunn
vom heimisehen BankinsIilul: Wir migen Ihnen den WEO IUM ERFOlO!
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für die Abgabe l 1. Juni 1974 ( Naühtermin  in Ausnahme-  ',Landes4öransdxIages wird  sich die RaumordnungskonfeW'nz 'in

fällen: 15. Beptember 1974.  . ihrer nä*sten  Sitzung  nod'i  eingehend  befassen.

Studienbeihilfen: Nach dem8tudienförderungsgesetz gleigh l', ". Die Erstellung  und die Durd'ifiihrung  der einzelnen &twi&-

wie bei Hochschülern. (Vordrucke werden am Beginn des ' lungsprogramme auf 'Grund des TiroIer  Raumordnungsgesetzes

. 8emesters ausgegeben). ' erfordert  eine Vielfalt  und Vielzahl  ständig  auf  dem netiesten

WohnmQglichkeiteö:  In Zams werden preiswerte'Privat-.  Stand zu haltender Daten'ii):ier'die  bedeutsamen  nat,iirliföen,

izs'timmbeeir d(e8r V40eorm-itt1un5g5o"b-eh)ilflanicghe,bIon'enderDMaBenssea'dee:afi'P&A' wBe'imfsföAamfftHdföeernTiSroozl'ear1eLnanundedsrkeug1iceu;uenlgfönistG;ugr"Beenwh:"lfteigunTngiroa1esr .

besteht die Möglichkeit  für ein verbilligtes  Mittagessen,  . gestellten Aufgaben eine sogenannte  Raumordnungsdatenbank

71Bjgdd  dBg Präsenzdienstes  ; Aufnahnüebe'werberi  die elngerlChtet 'g'70r(1en.. Def: Raun1ordnungskonferenz Zur Kennt-

4enpr@seBxensBnocBnxcB'BaBge1e:is1e4BaBenwer4enl,,Hasge>ra*twutdeliae'zueiangeiatererBeri*tuaabereineziaffern-,
&,,5, Ansuc'hen bis zum  Ende  des  8tudiums  an der PA  rnäßige Zusammenstellung von etwa mehr als IOO ausgewählier

v..o m' Prä,senzdienst freigestellt.  , . ,, . Strukturdaten  in Text-, Kartenf'  und Tabellenform  iifür  den

 .. Siedlungs- und Erholungsraum,  die Wohn- und  Arbeitsbevölke-

Sportsföl}enIeilplün,  Rüumordnungsschwer-  runj, den Entwi*lungsstand und die %rwaltungskra:Fi der Ge- '

punklprogrümm1974undneueSlruklurdülen  hmaeu'nmdoenranTu'nroglsAonE:eernenfazllasiezu:erinKseteznunnIng'seingeesbhraeföaa'%tiounrasiceomideJ
11. Sitzung der Tiroler  Raumordnungskonferenz  tees beim Artt  der Tiroler  Landesregierung für die Ausarbei-  -

Rund 500 MiIl.  SdhilIing  zu heutigen  Preisen  wird  die Reali-  fung e'nes T'oler Raumordnungs'e"fe'
sierung  des von  der Tiroler  Raumordnungskonferenz  in ihrer  Die Behandlung eines Beria'ites über lagerstättenkund1iföe'

Il.Sitzungarn'  Montagiden13.Mai1974igenehrgtenEnt-  porsChungeI11anriFoiwuraetürataenaaaChstesitzungaerriaroüer
wurfes  eines Tiroler  Sportstätten1eitp1anes  in  den nä*sten  zehn'  RaumordnungskonEerenz zuriidcgestellt.

bis 15 Jahren erfordern. Nefün diesem Maximalprogramm, lüdiner lieder i m Sfödfsüül  in ,nns' bfuch
dem auf  Osterreid'i  abgestimmte  internationale  Richtwerte  zu-

grunde gelegt sind, ist im Sportstätten1eitp1an als Nahlösung iiHB %ßBgyH)ppB 5jBl9B Bid  yH
aufö  ein Minimalprograrnm  enthalten,  das das Finanzierungs-

erfordernis  für  den vorrangigen  Bau  von  SpieI-  und  Spor'tplät-  Woher stammen die Ladiner:'. '

zen, Turn- und Sporthallen, Frei- und Hallensd'iwimmbföern  Um diese 'Frage zu t»eantworten, miissen  wir  weit  in  'die Ge-

mit knapp 200 Mill.  Sföilling  beziffert. Na*  Verwirkli*ung  schid'ite zurüäbfütern.  Der Raum zwischen  dem Bodensee  und

dieses Minimalprogrammes  wiirde  jeae Gemeinde einen Spiel-  dem Comer See, zwischen dem Gotthard  und  dem  Brenner  war

und Sportplatz,  jede Gemeinde mit einem Schulstandort eine in vorrömisd'ier Zeit vom  Vol:  der Räter  bewohnt.  Die  RQter

Turnhalle  und jeder Bezirkshauptort  bzw. jede Gemeinde mit  hatten ihre eigene Spra*e,  eigene Bfüu&e.  Sie  waren  ein

mehr als 10.OOO Einwohner  ein öffentliches Hallenschwimmbad  Kriegsvolk,  das jährlifö  Raubzüge in die bena*barten  Länder,

besitzen.' Na*  ReaJisierung des Maximalprogrammes  wiirden  unternahm.

Pro KoPE aer Bevölkerung Tirols du""'ffufö  4 'Pl Sport- Von diesen wilden Kriegern sahen si*  die Römer  füidroht,

Plafzfüföe an Stelle von gegenwärtig 2)3 Qm Zur Verfiigung und sie organisierten im Jahre 15 v. Chr. einen Angriff  auf'

ss.nl,tfehe'n;1i.0,58qmruwiirdenweitersprnrO unKoXfspdeOrrtBheav11Öelnk,ea,r,u.negaTn'Sotles11deur:Ohn- RR::6ien.eIDnvieerRI:1tbetr wEu1nrdeenröbmes1sieföget uPnrdOvih1nrzLaRna.dt14aemre1rfö«mitesffivOenri 
gegenwärtig O,102 qm zur Verfiigung stehen und es würde Augsburg  bis zur  Poebene.

sffiließlia'i i@ jedem Planungsraum mindestens ein öffentliföes
oder  öffentliffi  zugängliches  Hallensföwimmbad  vorhanden  D'e RÖmer hielten R'f'en von 15 '  Chr. bis 493 'ese'zfa Sie

' sein..In  dem Sportstättenleitplan  sind  natürli*  keine  Aussagen  wurden dann von den Osfgo'n aus R"en  vertrieben. Das

daruberenthaltenian'el*enStandortendieheutefehlenden  roaais*eVolkredeteni*td1aeSpra*edergehobenenSba*tei
Spiel- und Sportstätten *u erri*ten  sindi sondern es ist den sondern die Volksspra*e, das Volkslatein. Die Sprache der

Tr%ern  des Sportstättenbaues die volle Ents*eidungsfreifüit  Räter vermis*te si* nun mit dem Volkslatein, und so ent-

imSinne  eines Leitplan'es gegeben. Die Raumordnungskonfe-  stand die,,rätoromanisd'üe" oder ladinisföe Spraföe. Freili* hat li  .

renz  wird'  den von  ihr  im  Hinbli&  auf  seine Durdiführbarkeit  s"  d'e ladin's'e SPra'e bis heute stark von aer damaHgen '  o'

als sehr  realistis*  bezeid'ineten  SportstättenIeitplan  der  Landes- verändert, und die A'ges'ossenhe'f der e'nzelnen Täler haf

regierung  zur  weiteren  Behandlung  weiterleiten.  . jedes Tal seinen eigenen Weg gehen lassen. Daher spricht jedes

Wie s*on  in "den Jahren 1972 und 1973 steht au*  im Lan-  Tal efö anderes Ladinisah.
äes*orans'*lag  für das laufende Jahr wieder ein Betrag 'von Um 400 besetzten'die Bajuwaren den tirolis*en Teil Rätiens
50 illl  56i111Hg.  fiiy  die Raurnordnung Zur %fßgHng,  I)1a(4 und drangen elaf nadl südtirol 'VOr- Dlae Raa fer 'urden  urn"'

'Verwendung  dieses Betrages  wird  sffiwerpunktmäßig  fiir  in  den rlngfi  verdföngt und von'nander Iosgeirennf, SO daß 'VOm Land

letzten Jahren begonnene und noch niaht Zur Gänze ausfinan- !  aflaen n,u5 n[le{hr.arexa IZu. SarnIn,len!lasnglOSe, Zl.uaVerSCh1ae(denen Lafü

I
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VP'f?QTn'fTFRTTNC.SCr'iüLLSCü'F'T
Filialdirektion  für  Tirol  und Vorarlbprg

6020 Innsbruck,  Adolf-Pichler-Pl.  12/III

Wir  haben  unsere   Organisation  erweitert.  Es stehen.  nun  jede;zeit  füra Sie zur Verfügupg  :

Jose[  GIGELE  jun.  '
'Kauns  46  Telefon  05472-377

Robert  NETZER
Bied  127 Versicherungssparten

woffier in diesen Tälern um das Jahr IOOO. Diese waren gänz-
li*-Ladiner.  Die beiden  Täler  wurden  von Klöstern  aus kolo-
nialisiert,  denen  diese Täler  gehörten,'  so das Gadertal  dem
Kloster  Soqnenburg,  Gröden  dem S,tift  'Freising.  '

Die Dolomitenladiner,  die friiher  Osterreidi  unterstanden,
wurden  na*  der Machtergreifung  der Fasdiisten  in drei  Prb-'
vinzen  aufgeteilt:  Gader €al und Grödengehören  zur Provinz
Bozen, das Fassatal zur Provinz  Trierit,  Buchenstein  und Am-

pezzo mir'Provinz  Belluno. Man glaubte, daß die I@diner so
leiföter  untergehen  wiirden.  Die Ladiner  aber halten  an ihre €

Spra*e und ülberlieferung fester als je zuvor. Je kleiner ein
Land  ist, desto eifersiia'itiger muß es iiber seine Unabhängig-  '
keit  waföen,  aud'i.über  die sprad'ilidie.  D'as erklärt  dje so hart-
nädcige Anhänglid'ikeit  der Ladiner  an ihre Sprad'ie, die fiir  sie
ihre  Daseinsbered'itigung  bedeutet.  Wenn  die Ladiner  ihre  Spra-
d'ie verlieren  würden,  dann gingen  die Ladijier  selber unter.  

Wie die Spra*e  der Ladine;  klingt,  konnte  man an einem

Ladinerabend, der am Samstag, den 18. Mai, um' 20 Uhr von
der ,,Uniun  ci Ladins  des Gadertals"  im Großen  Stadtsaal  ge-
geben wurde,  erfahren.Es  traten  dabei der Männerchor,,Cian-.

tarins da,Curvara"  und der.ge@is*te Chor ,,J.epele Frontull"
auf. Ein Reinertrag  floß der ladini'iföen  Volksgruppe  zu. Das
Konzert  der Solisten  und Chöre  der ladinis*en  Volksgruppe
wurde  vom  Tiroler  Sängerbund  auf  Anregung  des Südtirolrefe-

rates im Amte der Tiroler Landesregierung erm%li*t.

Uiisere neuen Erdenbörger
In Zams wurden  geboren

am, 22. Jänner  ein Andreas  dem Lehrer  Serafin Ottl  und der
Anna  geb., Zangerl,  ,st. Anton  426; eine Judith  dem

Lehrer  Josef Mair  und der Christl  Maria  geb..Wid-
mann,  Faggen  36;

am 23. 'Jänner  ein Werner  Manfred  dem Maurer  Manfred
Hangl  und der Anna  Maria  geb. Pinzger,  Fließ 7;

am 26. Jänner ein Gottfried dem Forstarbeiter Alber€ Jehle a'
und der Johanna  geb. Taxer,  Kappl  217; öine Karin
dem Masföinist  Bernhard  Wille  und der Eugenia  Rosa
geb. Planer-Braunhofer,  Fließ  64;

.arri 28. Jänner eine Anita döm te*n.  Zei*ner  Johann  Kolp'
und  der Veronika  geb. Matt,  See 50;

am 30..Jföner  eine Nikola  dem Lehrer  Emmerich  Lenz  und der.
Maria  Rosa geb. Hainz,  Fließ  149;  "

am 2.'Fefüuar  eine Karoline  dem Elektriker  Erwin  Hainz  und
der Marlene  Anna  geb. Ts*allener,  Zams, Innstraße  26;

ein Eri*  Roman dem Landwirt  Eri*  Josef Plörer  und
' der Gabriela  Maria  geb. Klotz,  Kaunerberg  69; eine

Brigitte dem SfölosserJosef Folie rind der Lydih  geb.
Carpentari,  Stanz,  Stampfle  72;

am 4. Fefüuar  ein Florian  dem Chauffeur  Elmar  Zangerl  und

der Anna Elisabeth  gfö. Juen, Strengen  92; ein Urban  
und  ' ein Thomas dem Geflügelzuditmeister  Hermann

Get+hard Wille und der Claudia  Joseja geti. Widmann,
Fließ,  Eid'iholz  342;

am 5. Februar eine Claudia dem Landwirt  Rudolf Josef Mark
und der Maria  Gisella  geb. Zangerl,  Pfunds,  Birkach
Nr.  171; eine Sonja Friederike  dem Lokführer  Robert

Josef Patsd'i und  der Helga  Maria  Luise geb. Saurwein,
Landedc,  Herzog-Friedrid'i-Straße  43;

am 6. Februar  eine Alexandra  dem Elektriker  Elmar  Frpnz

Fortsetzung  Seite  5

5Budt  dat

St,adt,

?a,nde,cft
Iü den  Landecker  Buchhandl,ungen
erhältlich.  Preis:  S 120.-

, -  Repräsentativer  Text-  u. Bildband
-  Im Inha.lt  dargestellt  :' Gesöhieht-

fü+he, wirtschaftliche  u. kulturelle
Entwieklung

-  Bildteil  mit  Motivön   aus Landeck
und. U- mgebung

-  Für  die Hausbüeherei  und zum

Versehenken.  "
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Sonntag,  20.  Iai

1. Programm:

14.üü  Grönland  -  Land  der  Hunde
14.3ü  Porgy  und  Bess
16.3o  8kippy,  das  Känguruh
16. 55  Tutuvina
17. 4ü  Segeln  müßte  man  können
17. 55  Bobby  und  8tro1dii
18. üü  Kunst  in  Osterreidi:  2. Kunst

und  Tedinik
18. 30  Prisma
19. 45  Sport
20.10  Christ  in  der  Zeit
20.15  Tatort
2L4ü  Die  kleine  Show:  Nimm  Didi'in

aöt  vor  blonden  Fzauen  .
22.05  Zeit  im  Bild  und  Sport

2. Prügramm:

I[).üü  Der  Seeteufel  'von  Kartagena
11.30  WIR
11.45  Die  Brüder
15. 15  big 18.ü0  Eurovisfön  aus  Monte

Carlo:  Formel-I-WM-Lauf  um  den
großen  Preis  von  Monaco

16. 0ü  Kurzfilm
16.15  bis  16.45  Formel-I-WM-Lauf  um

den  gvoßen  Preis  von  Monaco

16. 45  Kurzfilm
17. 0ü  Formel-I-WM-Lauf  um  den  großen

Preis  von  Monacü

18. 0ü  Wodienmagazin
1B.3[)  Quersdinitte
1 g.45  Kultur  speziell

2 0.15  I,'s  Wiesenhendl"  -  Münd'ünev
Komödie  von  Fritz  vün  Herz-
manovgky-Grlando

21. 35  Ridiard  Srhaukal  -  Ein  Didxter-
portföt

22. ü5  Zeit  im  Bild

Montag,  27. Mai

1.  Programm:

18.üü  Teletest
18.3ü  Pavadiese  der  Tiere

20.15  Die  ,12"

21. ü5  Eltevnsdiule
21. 15  Telespart
22. 15  Zeit  im  Bild

2. Prügramm:

18.30  Eyste  Hilfe  entsföeidet
19.üü  Geföhrdetes  I;eben  -  Wasser-

versdxmutzung

2ü.15  Jüur  fixe
21.ü5  Kurzfilme:  ,,Rejoneador"  (Stier-

kämpfer  zu  Pferde)  ; ,,Militavy"
(Militavyreiten  -  gefährlid'iep  als
jede'  8pavte  des  Reitspovts]

21.4ü  Telereprisen

Dienstag,  28. Mai

1.  Programm:

18.üü
18.3[)
2ü,15
21. 0ü
22.15

Walter  and  Connie
Der  rosarote  Panther
Was  bin  id'i?
Stadtgesprädie
Zeit  im  Bild

2. Prügramm:

18. 3ü  Tempel,  Kirföe,  Mosföee
19. 0ü  H. A. Trabevs  Naturfilme  -

Unseye  Sföwalben
2ü.15  Gesthiaite  der  Fußball-WM
21.ü0  'Rüccü  und  seine  Brüder

Mittwüfö,  zgi.  Mai

1. Prügrammi

IO.üü  Auf  den  Spuren  Mayconis
10.3ü  Römerfunde  aus  Aquileia
Il.Qü  Programm  für  den  Sdiiditarbeiter:

Die  Gräfin  und  ihr  Obevst
Telesport
Der  unruhige  Nafömittag
Das  kleine  Sport-Abc
Indian  River

12.3ü
16. 30
17. 10
17. 35
18. ü0
18.3ü
18.55
20.15
21. 0ü
21.05
21.55

Pavlons  fvangais

Drei  MMföen  und drei  Jungen
Belangsendung  der  SPt)
Hürizonte
Werbung
Das  Geheimnis  dev Almhütte
Zeit  im  Bild

I»ünnerstag,  3(1. Mai

1.  Programm:

lü.üü  Was  könnte  idi  werden?

1ü.30  Johanna,  Jungfrau  von Orleans
l'i.üü  Pigeon  Feeders  -

Englisdies  Theater
11. 30  Erste  Hilfe
12. üO Tempel,  Kiydie,  Mosdiee
18.0ü  Vacanze  Italiane
18.30  8portmosaik
20.15  0rnifle  oder  der.erzürnte  Himmel
22.10  Zeit  im  Bild

2. Prügramm:

18. 30  Dekalog  IX  -  Wir  sudien
die  Wahföeit

19. üO Kontakt
20.15  Teleobjektiv
21.15  Die  mevkwürdige  Lebensgesiidtte

des Friedridi  Freihervn  von  der
Tren&

22. 2ü ' Telereprisen

Freitag,  31. Mai

1. Programm:  .

IO.üü  British  Life  and  Literature:
In  an englieh-  sitting  room

1ü.20  Fenstergudcer:  Ja, zu  meiner  Zeit
Il.üü  Progpamm  für  den  Sdiiditarbeiter:

Das  verbrerheristhe  Leben  des
Ardiibaldö  de  la  Cruz

18.üO  Dünaug:sdiiditen

BADEMüDE

18.30
18.55

20.15
21. ü5
2i.10
22.1ü
22.15

Verliebt  in  eine  Hexe
Belangsendung,  der  Bundes-
wirtsdiaftskammer  
Die  Onedin-Linie
Werbung  a
ORF-Diskussion
Zeit  im  Bild

Wer  war  die  Dame?  -  Filmlust-
spiel  nad'i  einem  Bühnengtüd<  vün
Norman  Krasna

2. Progtamm.

18. 30  Pionisre  der  modernen  Malerei
19. 15  Lernteiken  für  &wadisene:

Zum  Beigpiel  Führersdiein
20. ü[}  Zum  Wodienende  unteywegs
20. 15 ' Filmland  Polen:  Dev  erste  Tag  dev

Freiheit
21. 45  Telereprisen

2, Prügramn'i:

16.55  Tarzan,  det'  Affenmensfö
18.3ü  Mini-Max
18.55  Musiknadiriaiten
ansföl.  Spiel  mit  uns  Akkordeon
2ü.15  Einer  muß  der  Dumme  sein:

Lustspiel  von  Georges  Feydeau
21. 5ü  Pfingsten  ist  immer
22. 2Ü Zeit  im  Bild

Samstag,  1. Juni

1.  Programm:

16.ü5
16.30

u6.4ü
10.55
17. 55
18. 2ü
18.3ü
18.55

2ü.15
21.45
21. 50
22. 20
22.25

Das  kleine  Haus
Die  abgerissene  Glod<e  (Trid<film)
Naiöa  und  der  Fisdi
Seniorenclub
Idi  bin  der  Meinung
Wirtsföaft  nah  gesehen
Kultur  speziell
Guten  Abend  am Samstag
...  sagt  Heinz  Conrads
WIG-Gala  1974
Werbung
Sport
Zeit  im  Bild
Sie  kamen'nadi  Cordura

Gleidibleibende  8endungen

vnn  Montag  bis  Freitag

1. Prügramm:

18. 25  Gute-Nadit-8endung

19. 0ü  fütevreidibild

19.2ü  ORF  heute  abend

19.24  Werbung

19.3ü  Zeit  im  Bild  und  Kultur

2ü.ü0  Werbung

20.ü8  8port

20.09  Werbung

2. Prügramm.

1 g.30  Zeit  im  Bild

2ü.üü  ORF  heute  abend  .

20.06  Jippuqmnhaft1föhp  Nstnhriohteai

20.09  Umkreis

Damit Sie besser aussehen,

wenn Sie weniger anziehen.
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I.:ötzweg  63;

am 8. Februar  ein Alexander  Peter  derÄ Kraftfahreir  Peter  Peer

und der J,uria Doris geb.Abart,  7ösens 99; 'ein,Ridiard
Josef dem Kodi Jos.ef Prögenzer und der Rosa'Maria
geb. Lar*er,  Prutz  199;

am 9. Febrpar  eine  Evelin  dem  Versiffierungsangöste11ten  Reiff-'-
, hard  Alois  Wille  und'  der Margarita  geb. Weierberger,

Kauns 74; ein. Rofürt  Josef dem Medianiker  Erwin  Phi-,
lipp  Huter  und  der Aloisia  Helene  geb, Wille,  Kauns

' Nr.'  58; eine Sabine döm Berufssolda€' Heinri*  Josef
Thöni  und der Helga  geb.',Knapje,  Landedc,  Kreuz-
biihelgasselO;  '

am IO. Fföruar  eine Angelika dem Angestellten Josef Höllrigl
und  der  Anna  geb. Lenz,  Fiß  51;

am 11.  Februar.ein.Meinrad  dem  Metzger  Meinrad  Peter  Probst
' und'der  Christiffla  Erika  geb. Hütm,  Nauders  284;  .,

am'Ä2. Februar  ein Karl  Heini  aem  Maurer  Karl  Zangerl  'und
der  Irmffi  'geb. Tsföiderer,'  See, &haller  65 ; Qin Refü  der

Jqhanna Haueis, 'Strengen 129;

Kubin  urid  der Gertrud.geh.  Faldi,  Lande&,  Perjen,  am 13.  Februar, ei6 Markus dem Landwirts*aftsangeste11ten
' Ernilian  Pinzger und"'der'Anna  Erna  geb. S:J»öpf,  Fließ

Nr.  14-

am 16.  Februar  eine  Claudia'Hildegard  Maria  dem  Bauar):ieiter
Emanuel  Dilitz  und  der Elke.geb.=Sffiwarting,  Nauders

' .Nr. 266;  'eine Sonja  Renate  dem Hilfsarbeiter  Alois

Eiterer und der Helene Agnes geb. Gaim, K4unerberg
'%r.:32; ein Patrik dem Taxiunternehmer'Heinrid'i Josef:

"  Aloysaund der Theresia Susanne  geb'. Kiraier, I'sd'igl  65i

am 18. Febrpar ffiin Aujüsi dem Hilfsarbeiter  Alois  Josef  File
und  der Anna  Katharina  geb. Lenz,  'Zarris,  Falters*ein
'Nr. 91; eine Angelika  dem  GendarmÖr;ebeamten  Alois
Johanri  Sanz  und  der  jföna  ElisabetN  geb. Kathrein,
Fiß'  59i

am 19. Februar  ein Harald  Markus  der Christiane  Hedwig
Mader,  Pfurfös;Greit  138;'

am 20. Februar  ein Georg  dem  Monteur  Hermann  Falkner  und
der  Anna  gfö.  Gresd'iounig,  Ladis  81;

am 22, Februar  ein Werner  dem Waldaufseher  Werner  Anton

AKTION
Alle  Bade  und  Spielwarenartikel  jetzt

reduziert  !

Denken  Sie beirn  Einkauf  von  Spielwaren
jetzt  schon  an Weihnachten  !

Spielwaren

AUER
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Voranzeige  : Aus Anlaß des 50-jährigen Bestehens der F. F. Landeck-Perjen 5. Zug wird der

3. LandeckerVolksmarsch
am 6; und 7. juli 1974 durchgeführt.

Anmeldung:  Durc3  Einzahlung  der 8tartgebühr  bis  8tart:  Gymnasium  Lanaeck-Perjen, Samstag und 8onn-
5). Juli  1974  'auf  das Konto  Volksmarsch  Nr.  500-04182-2  tag  VOn  5,00  bis  IO.OO Uhr.

be" der 8par- '  VorschußkasseLandeck. :Brwaoh8e'nes'Jo a-' Ziel  : Gymnasium  Landeck-Perjen.  Ab  lO.OO Uhr  bis
Kinder'  bis  14  Jahre  S 4!».-).

' Bei  Gruppenmeldiuig  bitte  Namen  der  Teilnehmer  am  17.00 Uhr Unterhaltungs'musik.
Gutschriftabsehnitt  des Zahlseheines  vermerken.   Preisverteilung:  Soötag,  7. Juli,  13.30  Uhr.

&hlatter  und der  Martha  Elisabeth.  geb. Ennemoser,

Landedc,  Perfud'isfürg  39;

am  23.  Febniar  ein  Heinvid'i  Valentin  der Milica  Petrocib,

Lande*,  Fis*erstraße  30;

am 24. Februar ein Hansjörg Helmut  dem Bundesbahnange7
stellten  Wolfgang  Matt  und  der Sabina  Ehrentraud  geb.

Seeberger,  Pettneu  136;  ein Patrik  dem &hlosser  Guido

Zangerl  und  der Eva  Anna  gfö.  Faltfö,  Strengen,  Klaus

Nr.  54;

gm 25. Februar  ein Stöfan  dem  Bundeföahnlokführer  Wilhelm

Bud'ihammer  und  der Maria  geb. Hafele,  Kauns  72; eine

Marion  Gerlinde  dem Fahrdienstleiter  Erwin  Heinrifö

Franz  Falger  und der Elfriede  geb. Kollmannsberger

Landedc,  Malser  Straße  47;

am 26. Februar  ein Refü  Walter  dem  Tisföler  Hans  Günther
Joa*im  Paust und der Maria Aloisia geb. Wötzer,
!xhönwies  54a

am 3. März  eine Claudia  Maria  Christina  dem  Kraftfahrzepg-

me*aniker  Werner  Josef Sieß und der Maria Elisäbeth
geb. Bisdioff,  St. Anton  381;

am  4. März  ein Harald  Christoph  dem Kraftfahrer  Albert
Pir*er  und der Theresia  geb. Papai, Lande*,  Jubi-
läumstraße  13;

am 5. März  eine Jasmin Mathilde  dem Arbeiter  Edmund Paul
Gigele  und  der  Rosa  Maria  geti..Hauser,  Fließ  131;  ein

Alexander  dem  Maurer  Alois  Walzthöni  und der Josefa
Theresia  get+. Stampfer,  Nauders  275;  ein Markus dem
Ingenieur  Horst  Hans  Wellenzohn  und  der Rosmarie

geb, Schönsleben,  Zams,'Tramsweg  23;

am  6. März  eine Gabi  Lydia  der Adolfine  Matt,  Strengen,
Hof  212;  ein Walter  dem Sa'iaffner Johann Josef Thur-
ner  und  der  Henriette  geb. Senn,  Grins  22;

pm 9. März  eine  Daniela  Elisat+eth  aer Serviererin  Anna Maria
Tumler,  Feid'iten,  Zollhaus  58;

am 12. März  ein Roland  dem Bundesbahnbeamten Erwin  Jo-
hann  Matt  und  der Maria  Hildegard  geb. Sd'imid, Stren-
gen 222.

jührestmuplversümmlung  der
Schufiengilde lündeck

Am  15.  Mai  1974 fand im Hotel  Sonne die diesjährige  Jah-
reshauptversammlung  statt.  Obersföützenmeister  Rangger
konnte  neben  den eröd'iienenen Damen und Herren  ganz beson-
ders das Ehrenmitglied  Josöf Roilo-begrüßen.

Aus dem Beri*t  des Obersd'iützenmeisters konnte man ent-
nehmen, daß die (;ild@ Lande*  im ständigen Aufwärtsentwik-
keln   fügriffen  isi pnd das vergangene Vereinsjahr eines der
erfolgreid'isten  in der Gesföidite der Gilde war, Es wurde Em-
merid'i  .Waibl  Staatsmeister. Sepp Wiföer  und Maria Kobler

wurden Bezjrksmeister. Das Sd'iießen ,,50 Jahre Stadt Lande&"
fiihrte  485 S*ützen  aus'dem  In-  und  Ausland  na*  Lande&.

Das mit  S 150.000,  -  dotierte  Sd'iießen  nahm  einen unfall-

freien  Verlauf  und  kann  dank  der vorzügli*en  Organisation

als  eine Werbung  für  den  Sdiießsport  und fiir  Lande&  an-

gesehen werden.  In Calw  im Sdiwarzwald  weilte  eine Abord-

nung  der Gilde  und  trug  dort  einen  Wettkampf  aus, der knapp

yerloren  wurde.  Die  einzelnen  Meistersföaften  im KK  und

Zimmergewehr  fanden  bei  Rekordfüteiligung  ihre  Abwi*lung.

Bei den Bezirksrundenwettkämpfen  im Luftgewehr  konnte  die

Manns*aft  Landedc  1 in der Gruppe  A hinter  Zams  den zwei-

ten  Platz  belegen.  In  der  Gruppe  B siegtö  Lande*  2 iiberlegen.

150  Jahre  Vertrauen

'riiX
Tiroler  Landes-Brandschaden-Versicherungsanstalt

für alle Sachversicherungen

Aus  dem  Beri*t  des Kassiers  ging  hervor,  daß trotz  gewal-

tiger  Ausgaben,  wie  z. B. Sföießstandausbau  und  AnschafFung

von  neuen  Ständen  die Sd'iulden  auf ein ertr%li*es  Maß ge-
fünkt  werden  konnten  und  die Sd'iützengilde  Landedt  als ein

gesunder  Verein  gelten  kann.

Es wurde  bes*lossen,  an aen  Tagen  10.,  11.,  15.,  17.,  18.,  24.

ünd  25. August  1974  zu Ehren  des verstorbenen  Ofürsd'iützen-

meisters  Karl  Graber  ein Freisd'iießen  abzuhalten.

Die  Trainingstage  für  das KK-&hießen  wurden  auf  jeden

Samstag  ab 13.30  Uhr  mit  Nennungssföluß  16 Uhr  und auf

jeden  Sonntag  mit  Beginn  8.30 und  Ende  12 Uhr  festgelegt.

Obwohl  die Luftgewehrsaison  beendet  ist, wird  am Luft-

gewehrs6ießstand  in der Volkssffiule  Angedair  weitertrainiert

und  es sind  alle  Interessierten,  vor  allem  die Jugend,  herzlia'i
eingeladen,  jeweils  am Mittwodi,  ab 20 Uhr  dieses Training  zu

besu*en.

Nad'i  diversen  Besdiliissen  über  Erhöhung  der Mitgliedsböi-

 träge,  Änderung  der Satzungen  und  Wahl  des neuen  Jugend-
trainers  für  das KK-Sdiießen,  Luis  Purtsföer,  dankte  Ober-

s*iitzenmeister  Rangger  allen  Ersd'üenenen  für  die rege Betei-

ligung  und  gab der Hoffnung  Ausdru&,  daß audi  in Zukunft.

die Sd'iiitzengilde  Lande&  eine so gedeihli*e  Entwi*lung  wie

-jetzt  zum  Wohle  des S*ützenwesens  und  der Stadt  Lande&,

nehmen  wolle.
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?1vhpit«7$t  Tiündcalt  

rerialjobs.für,  Stude;ten  und  khüler  gesucht

Bei der 8te11enyermitt»un@ des Arbeitsamtes Landec:
melden  sich alljährlich  eine  große  Anzahl  von  Studenten

und  Schült'rn,  die  in den Fprien  arbeiten  wollen,  um  'sieh

das Tasahengeldl aufzubessern.oder  um siph das 8tudium
zu 'finanzieren.  Diese  Burschen  und  Mädchen  haben  in

der.  Regel  keiüe  Berufsausbildung,  sind  abeir  bereit,  bei-'

qahe  alle.  Arbeiten  durchzuführen.  Leider  war  es in den

vergangenep  .Jahren  nicht  ,möglieh,  alle  ,diese.  8chü1et
unterzubringen.'  Es ,geht  daher  das  Ersuchen-  an  alle

Betriebe  des  Bezirkes-Landeck,  bekanntzugeben,  ob sie

die Mögliclikeit  haben,  einen.oder  mehrere  8ti;identen  in

ihremaBÖtrieb  für  die  Zeiti  der  Ferisn  unterzubringen.

Das  Arbeitsamti  wird  dann  füese  8te11en veröffsntliehen

und  an.die  8föü1er  weiterleiten.  '. '

Bstriebe,  die  Interesse  haben,  Ferialarbeiter  aiifzu-

nebmen,  möchten  dies  dem  Arbeitsamt  Landeek  telefonisch

((X+442/281872617).'
-  Biirostellen  gesucht

In den vergan@enen Tagen baben sich eine Reihe von
Burschen  und Mädchen gemeldet, die in Kt%rze die
Dr. Wagnerse0ule oder die Auersehule absolvieren und
eine  entsprechende  BegcMftiguugsm'öglicbkeit  sut'hön:  Die

'Kehnjnisse  erstrecken  sich  hauptsärhlich  auf  Masahin-

schreiben,  E+teno, Buehhaltüng  und  8cb;riftverkehr,

Betriebe,  die  so1ühe  Bürokräfte  für  die  nächgte  Zeit,

sur'hen,  möchten  dies  dem  Arbeits:smt  Landeck  telefonisch

(0!»442/2616/2617) mitteilen,'

Stadtaffit'Landeck"

nTeulerfüohnwNarhi"a2bl4suo;odrti24mO:giichNeU3364
Volkshochschule  Landeck

Voxtrag

:für  Generalsekretär  des Vprbandes  österr.  Volksho'üh-

schulen,  Prof.  Dr.,  Wolfgang  8peiser,  Wien,  Mlt  auj  Ein-

ladung  der  hiesigep  Vo]kshochschule  am. I)ienstag,  döü

28. Mai  1974,  um 20.Uhr,  in der  Aula  des. Realgymna-

siums  einen  hoehinteressanten  Vortrag  über

,,Volksrepublik  China  1973"

Eindrücke  und  Über]egungen  von.einer  8tudienreise.

Der  '7ortragende  besuchte  alö einer  der  ersten  Österreicher
nach  der Kulturrevolution  von  1966  das neue  China.  Er

konnte  dabei  nioht  :nur  Kulturschätze  der  ftinftausend-

jähri@en' chinesischen Geschichte sehen, sondern .aueh
17 industrielle  und  landwirtscbaftliche  Betriebe, ßchulen,
die,  Ppkinger  Universität,  8traßen,K1iniken  und  Spitäler,

Gemeinschaftszentren  und  viele.  ppivate  Wohnungen  be-

suchen.

In  vielen.Gesprächep  mit  Eunktionä;en  und  ,,Kader",

mit  einfachen  iBauern.  und  Arbeitern,  hat  er ein  Bild  des

neuen  Cihina  gewonnen,  das  sieh  von  unseren  Vorstellungen

sehr  unterscheidet.

Mit  Farblichtbildern  I Karten-  an der  Abendkasse

Kammer'der  Gewerbliahen  Wixtschaft  für  Tixol

Bezirksstelle  Landeck  a

Änmeldung  zuy Meisterprttfung  im  !%erbat  1924
Die,Meisterprüfungsötslle  der  Tiroler  ,Handelska;mer

führt  im Herbst 1974.,in 4mt1iehen,  handwerksmäßigen
Ge.ysrben,  .für.  welche,Prüfungskommissionen   bestehen,

Meisterprüfungen  durch.  Anträge.  tö  Zulassung  zur  Prü-,

fung sind  unter  Beischluß  der'  erforderliehün  Dühumonto

biö spätestöns  28, Juni  1974'  bei'  der  Meistörpfüfuffgsstelle

der  Tiroler  Handelskammer,  Innsbruck;  Meinhardstr.  14
einzureichen.  a

G1eiühzeiti3ist auchl$e. PrüfungstaxeJ-;in H'he von
8- 600.-1-  zu erlegen

Antragsform'ulare  sind  bei  der  Meisterprüfüngsötelle  so-

wie  bei  allen  Bezirksstellen  der  Tiroler  TTs.nr1plska.mmsr
erhältliüh.

Kindergmfeneinschreibung fUr ülle
Siödf. KindergÖrfen

apü Mittiwoch,  den 29. Mai  1974  von  14  bis  16 Uhr.
Geburtsschein  bitte  mitbringen.

, Frtföjührskonxerf der Musikküpelle  Grips
jföi  Sonntag,  den 26  Mai  1974  um 20.00.Uhr  findet

im Ge@eindesaal'  Grins  das Frübjabrskonzerti.statt.

Leitung:  Kapellmeistpr  Robert  8cher1

Oonferencier  : Edi  Ruetz

Golden  Bridge

Capriccio.

Auf  tirolerischen  Almen

ltebespärchen

Bergland,-WaJzei

Gruß  an Grins

Jtmgtnusik  ;

Magic  'Trumpet'

WO die %'olga.fließt
F:este in galeticia  ,

Für  Österreicfü  Efü.'

Pro'gramm

von  Hans  Hartwig

Melodienfolge von &'pß Thaler
Polka  von  Jaromir  Vejvoda

8ö1o für  2 Tenöre  v. Heribert  Raiüh

Marsch  von  Robert  8cher1

Pause

Bayör.'  Polka,'Slow-Rock

Mffirsch  'von  Hüüs  Hartwig

JEluss.Melodien v.H.ßolditz-Bgidius
Ouvertüre  von  Oottfried  Plohovich
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Die  Losholzausgabveufnürd'd'i'e"A'lgrl'a;lg'emeinsühQfti Perfut"bs

(ohne  8tanz)  findet  am Sonntag,  den  26.  5.  1974,  von

8 bis 12 Qhr  beim  Waldauföeher  &,hl.atter,  Perfuühsberg

39 statt.

Jegliühes  8ühadHo1z,  das derzeit  noch  im  Wald  liegti,

ist ehestiens  aufzuarbeiten.  Dies  gilt  auüh  für  den  Privat-

wa]d.

Es wird  darauf  hingewiesen,  daß der  Maiöliweg  und

Sandkastenweg  geräumt  wurde  und  ab Montag,  27.  F».

benützj  werden  kann.  Den  Interessenten  wird  empfohlen,

allfä.llige  Bringungen  ehestens  durchzufübren,  dffi die  an-

geführten  Wegp  im Jahre  1974  wegen  der  damit  verbun-

4epen Kosten,nicht  noch einmal geräumt werden,

Stadtgemeinde  Iiandeck

K  u n d m  a c h u n g

über  die Auflegung  des Wählerverzeichnxsses

und das Einspruchsverfahren

Das  Wählerverzeichnis  für  füe  Wahl  dps  Bundespfösidenten

am  23. Juni1974  liegt

vom 19. Mai 1974 bis einschließlicu 28. Mai 1974 t%lich

von  8 bis 12 Uhr  im Gemeindeamt,  Rathaus,  Zimmer  4

zur  öffent1iföen  Einsiüht  auf.

Diese  Auflegung  hat  den  Zweck,  das Wählerverzeichnis

durch  Mitwirkung  der  Bevölkerung  einer  Überprüfung  und

allfälligen  Richtigstellung  zu unterziehen.  Wahlberechtigte

können  ihr  Wahlrecbt  bei  der bevorstehenden.  Bundesprä-

sidentenwahl  nur  ausüben,  wennsie"  im  Wählerverzeiühnis

eingetragen  sind!

In  das Wählerverzeiehnis  sind  alle  Männer  und  Frauen

aufzunehmen,  die vor  dem l. Jänner  1974  das  19,  Le-

bensjahr  vollendet  haben  (Jahrgang  19!)4  und  ältere)  und

am 28. April  1974  (Stichtag)  die  österreiehische  8taats-

bürgerschaft  besaßen,  an diesem  Tage  vom  Wahlrecht  zum

Nationalrat  nicht  ausgeschlossen  waren  und  in  der  Ge-

ffieinde  ihren  ordentlichen  Wohnsitz  hatten.  '

Ein  Jahlberechtigter  darf  nur  im  Wmhlerverzeichnis

einer  Gemeinde  eingetragen  sein.

Innerhalb,  der  Einsichtsfrist  kann  jedermann  in  das

Wählerverzeiehnis  Einsicht  nehmen  und  davon  Abschriften

oder  Vervielftiltigungen  herstellen.

Innerhalb  der Einsiühtsfrist  kann  jeder  Staatsbürger

unter  Angabe  seines  Namens  und  der  Wohnadresse  gegen

das  Wtihlerverzeichnis  schriftlich,  miindlich  oder  tele-

graphisch  Einsprue,h  erHeben.  Der  Einspruchswerber  kann

die Aufnahme  aines Wahlberechtigten  in das' Wählerver-

zeiühnis  oder  die 8t,reiahung  eines  Nieht,wah1bereehtigten

aus dem  Wählerverzeichnis  begehren.

Die  Einsprüche  müssen-  im Gemeindeamt  noch vor  Ab-

lauf  der Einsichtsfrist  (28.  5. 1974)  einlangen.

Der  Einspruüh  ist,  faIls  er schriftjich  eingebrachti  wird,

für  jeden  Einspruchsfall  gesondert  zu  überreichen.  Hat

der Eiinspruch 4ie Aufnahme  eines Wah]bereehtigten  zum

Gegenstand,  so sind  'aiich  die zur  Begründung  des'  Ein-

sprnühes  notiwendigen  Belege,  inöbesondere  ein  von  ver-

meintlich  Wahlbereehtigten  ausgefülltes  Wähleranlageblatt

anzuschließen.  Wird  im  Einspruüh  die 8treichung  eines

nicht  Wahlberechtigten  begehrt,  so  isti  der  Grund  biefür

arizugeben.  Alle  Einsprüche,  auch  mangelhaft  belegte,  sind

von  den  hiezu  berufenen  8te11en  entgegenzunehmen  und

wpiterzuleiten.  Ist  ein  Einspruch  von  mehreren  Einspruchs-

werbern  unterzeichnet,  so gilt,  wenn  köin  Zustellungqbe-

vollmächtigter  @öannt ist, der an erster 8te11e Unter-
zeiehnete  als zustellungsbevollmäehtigt..

Für Einsprüche sind  nach  Möglichkeit  Ejnspruühqfor-

mulare zu verwenden  ; diese  sowie  die  bei  Aufnahmebegehren

erforderliühen  Wfühleranlageblätter  wejden  beim  oa.  Ge-

meindeamt während  der Auflegung  des Wfühlerverzeich-

nisses  ausgegeben.

Wer offensichtlich  mutwillig  Einsprüche  erhebt,  begeht

eine Verwaltutigsübertretung  und wird  mit  einer  Ge]d-

strafe bis zu 8 3.000.-,  im Falle  der  Uneinbringlichkeit

mit  Arrest  bis zy  2 Wochfö  bestraft.  -

über die zu Beginn  der  Einsichtsfrist  noch  nicht  enti-

schiedenen Einsprüche  auf  Grund  des Wählerevidenzge-

setzes wird  nach  den einschffigigen  Bestimmögen  der

Nationalratäwahlordnung  über  das Einspruchs-  und  Be-

rufungsverfahren  entföhieden  werden.

Der  Bürgermeister:  Anton  Braun

Techn. Heltnuf jürosch  Butnneisler
Helmut  Jarosch,  Sohn  des Ing.  Viktor  Jarosch,  Bau-

unternehmun;g  in Landpck,  hat  am 30. April  die Bau-

meisterprüfung  miti  ErfoIg  bestanden.

Wir  gratulieren!

HGL

Einladung xtun

VIII. Firngleiierrennen Um den
Steinseepokal

Ehrenschutz  : Josef Freiberger, Vorsitzender des ÖjkV
Landi-ck

Termin:  Sonntag,  26. Mai  1974  '

Ort:  Steinseegebiet  (unterhalb  des Steinsees)

8tart:  ca.  9.00 Ubr

Gesamtleitung:  Heini  Patsüh

Kurssetzer  : Hugo  Walter

Kampfgericht  - Zeitnehmung:  Walser  Wolfgang  8KL

Klassen : ÖAVAllgem.  Herrenklasse,  ÖAV  Herrön  Alters-

klasse ab 40  Jahre,  ÖAV Herren  Jiigendklassö  bis  16  Jahre,

0AV Al)gem. Damenklasse,  Herren  Gästeklasse,  Damen

Gästeklusse,  Damen  Gästeklasse  II  ab 35 Jahren

Nennungssühluß:  8amstag,  25. Mai  1974,  um 20 Uhr,

8teinseehütte

Nenngeld  : S 25.-,  tTugendliche  frei

Preisverteilung:  Sonntag,  28. Mai  1974,  der Ort  wird

nach  dem Rpnnen  bekanntgegeben.

Dpr  8teinseepoka1  kann  nur  von  Mitgliedern  des ÖA'V  -

8ektioü Landeck mit gültigem Jahresauswe0s 1974 ge-
wonnen  werden.

Die  8teinseehütte  ist  zum  Zeitpunkt,  des Firngleiter-

rennens  voll  bewirtschaftet.

Die Figllän@e darf das internationale  Maß  von  60 üm

nieht übersteigen.  Einstoükfahrer  werden  nicht  zugelassen.

Der"Veranstalter  lehnt  jpde  Haftung  für  Unfälle  ab.

Tagesversicherung'  ist  möglich.

Hochtouristengruppe  OAV - 8ektion  Landeek

SV lündeck  SV Ftigen 2:0
Mit  8pa.nnung  war  der Kr@ftevergleich  mit  dem  Ta-

bellennachbarn  aus dem  Zillertal  erwarte,t  worden,  und

dje trotz  Badewetters  zahlreich  erschienönen  Zuschauerr

wurden'  nichti,enttäuscht.  Der  8V  Lant1et'k.'übernahm'  so-

fort  die Initiative  ' und  begann  miti  schnefün  Angriffen.

Vorerst  gelang  es noch,  das Tor  reitizuhalten,  doch  dänn

waren' ie  Gäste ,,reij".  Naeh ' einem ' Fehler der F%eMr
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SV Iüms I - FC Vils 6:0 (1:O)
8pfütp1atz  Zams, 200 Züsehaue*,  fSR Kleinheinz  (Köhle  III).

&,hwerer  zu k4mpfen, als es im Ergebnis zum Aus-
druok  kömmt,  Mtte  der 8V Zams, um. 'zu diesei  Erfolg
zu kommen.  Der FC! Vils brachte  die Zamm.er Verteidi-
guüg  anfangs'  eänige Male in'Verlegenheit,  ein Lattiön-
sehuß  war  aber die einzige' Ausbeute.  Mit  Fortdaüer  des '
8p«e1es. konnte sich der 8:V Zams geschickti  füfreien.und
gute  (:!hanüön föfflrden hÖrausgearfüitet.  Aus einem Kon-'
tersohlag  fiel der für Zams' so föichtige Führungsfööffer
dur'üh  Marth  Karl.  '

Durch  eiüe 'ge@lückfü Umstellung (Dr. Lechthaler wurde
hereingenommen)  lief  das 8pie1,der Zammer  #ie gewohnt.
Die  'Zammer  8t,ürmer wurden pause;nlos ins Feuer ge-
scffiiekt und besonders Hammerle  Hermann.  'erwies siöh
als echter  '8tuffimtank.  Miti *wöi Bombentoren  bmute er die '
Führung  auf 3 :O aus, Marth  Karl  bewies miti  seinem
4. Treffer  seine  Goalgetterqualitäten   und Krismer  Toni'
krönte  seine  Leistung  mit dem !). Tjeffer,

Zmms II  -  Vils II  O : !)
Zams  Jgd. =  Stams,Jg4..5:.0

Sieg und Niederlüge des TC lundeck
Am  8oüntag,'den  19. 5.,"mußte unsere l. Mannsohaft

auswärts  gegen E8V Ibk. I antreten  und.wuvde  ffach'.
einem  8ingjestaüd  von 3 :3"mit  4)7 gffischlagen. Sahon aus
diesem  Ergebnis  geht hervor,  4aß die alte Doppelsühwäühe
für  die  Niederlage,  aussöhlaggebend=  war und.;.unbeding;
das Doppeltraining  -fojüiert  werden muß..  -   ' . . -

'Die Pffikte  er'oberten  im Einzel  Dittyioh,  Böhme  und
Pesjak, während im Doppel Pesjak/Gursehler siegreich
blieben.  . r

8ehr erfreuliöh  ist'.da:gegen der 8ieg ' dör 2. Mannschaft

ueieggenstde'leltesn'asrikoeheMr:a'im"ohE&inf:eYÖnSoImmasd'osIsilm' :"üh"ul"er Dunena

Planen  und

Graberund im Doppel8t'madossi/Graberund8chuler/Zanon.
' Ai  Donnerstag,  deff ' 23., 5., muß die 2. Mamsühaft  in

8eefe1d  gegen  Seefeld  II  an;treten,  während  die  l.  Mann-

schaft  am !:onntag,  den 26. 5., Igls I in Landeck  empfängt.

Kegel-Klub lündeck-Perjen
Die  Generalveröammlung  'ßndeti  am  Dienstag,  den

28. Mai  1974,  im  Gasthof  Nußbaum  statt.  Beginn  : 20 Uhr.

üer Feuerföfficber im Aulo .
Bei Feuerlösd'iern  ist es ähnlifö  wie  bei Versid"ierui'igen.  So-

lange  man 'sie 'Hat,  pasöiört  meistens  nichts.  Dieser  Umst'arid
sollte  den Aiito):iesitzer  allerdings  nicht  davon-  abhalten,  'sich

eifün %tofeuerlösd'ier  als wirklid'i  vernünftiges AutozuEiehör
anzuschaffen,  denn  viellei*t  kann  er einmal  in die Lage  *et-
setzt  werden;  sid"i oder  anderen  da'mit  zu helfen.  Die  OAMTC-
Tea'iriiker  meinen  nun  dazu  folgendes:

Das  vcrniinftige  Mindöstgewi*t-'eföes  Aiitofeuerlöschers
sollte  nadx Möglichkeit  1 kg sein. Noffi  besser ist natürlich  eiri
2-kg-  Autofeüerföscher.  Mit  dieseri  .Gewifötsklassen  läßt  sicb

';d1an4.

Jetzt  aktuell:

Rechtsschutzversich<,rung

nämli*  bereits, piniges anfangen, da die msr Verfiigqng ste-
hende  Spritzdauör  ausreicht,  t+eginnenJe  Brföde  ,si*er  zu
lösffien.

Der Autofeuerlösdhet, sofü@ im ,Fahrzeuginneren mit den
meist  mitgelieferten  Befestigungsteilen  sid"ier  verankert  wer-

dep. Die Anbringung  sopte an eine@ Platz erfolgen, wo der
Feuerlös*er  sowoBl  vom  Fahrer  als autfö vom  Beifahrer  leicht

erreicht weföei'i  kann. In der Regel'.wird  4ies im yorderen
aFußraum oder  auf  dem  mittleren  Rahmentunnel  der Fall  sein.

Na*  Möglichkeit  sollten  Pulverfeuerlös*er  Verwendung  fin-
deü,"  yie  sie sowohl  im OAMTC-Zubehörangebot  als. aua'i im

übrigön Zufühörhandel  'erhältlid'i sind. !)i=s  ist deshalb widitig,
weil  mit  diesen Feuerlösdiern  auai  in geschlossenen  Räumen
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Ab  Pfingstsamstag,  l. Juni  (Pfingstsonntag)  jeden  Samstag Musik  und  Tanz

HOTEL  SONNE LANDECK

elös*t  werden kann, ohne daß sidi dabei @iftige Gase -ent-

ridceln.  Außerdem  sind  diese Pulverfeuerlöscher  für  alle  Brand-

.lassen geeignet.  '

Zur  Aufrediterhaltung  der dauernden  Einsatzber'eitsd"iaft  ist

s ernpfehlenlswert,  die Feuerlös*er  jedes Jähr einer  K6ntro11e
ieim Herstellerwerk  oder  &essen Vertretung  zu unterziehen.

Krüflführer  kann ntg üuf seinen eigenen
Vorrüng venichffin

Das Ereundliche  Handzei*en,  mit  dem ein  Fahrzeuglenker

uf seinen  Vorrang  verzid'itet  und  den wartepflid'itigen  Ver-

.ehrsteiföehmer  zum  Beispiel  die  Straße  iiberqueren  läßt,  ist

:eine  Art  Freibrief.  Denn  die hödiste  Instanz,  der Oberste  Ge-

iditshof,  stefü  in einer  Entsföeidung  fest, daß ein Fahrzeug-

=nker  nur  auf  seinen eigenen  Vorrang  verzid'iten  kann,  nicht

.ber auf  den Vorrang  anderer  Verkehrsteilnehmer.

Der wartepflid'itige  Kraftfahrer  darf  deshalb  nid'it  darauf

aertrauen,  daß sich andere  Vorrangbere*tigte  ebenfalls  an deii

7erzi*t  halten.  Deshalb'  empfiehIt  die OAMTC-Rechtsabtei-

ung den Kraftfahrern  füsondere  Vorsi*t,  wenn  ein freund-

i*er  Autofahrer  auf  seinen  Vorrang  verzichtet.  Es kann  näm-

i*  neben  dess(:n Wagen  in zweiter  Spur  ein anderer  Kraftfah-

er auftaua'ien,  der auf  seinen  Vorrang  ni*t  verzidhtet  und  mit

lem  Fahrzeug,  das die Straße  quert,  zusammenstößt.  In einem

olföen  Fall  ist der  die  Vorrangstraße  Querende  haftbar.

Anders  verhfü  es.siffi  nur,  wenn  dut'fö  die.Bestimmungen  der

itraßenverkehrsordnung  genau  geregelt  ist,  wann  man  an einem

.nha1ten4en Fahrzeug in, zweiter  Spur ni*t  mehr voföeifahr@n

larf.

2offpm'Hpn«tnvr1nnnty  4n der  Pfarrkirahe  Lüdeö

Sowtag,  26. Mai,  7. Ostersorzntag:  6.SO Uhr  Frühmesse  fiir

#alter  Sdimidt, 9.00 Uhr Amt  für Dr. Josef Gsd'xwendtner,
.1.OO 'Uhr  Kindermesse  fiir  Franz  Auer,  19.30  Uhr  Abend-,

nesse für  Franz,  Anna  und  Heinri*  S*rott.

Montag,  27. Mai,  in der  7. Osterwocbe:  7.00 Uhr  Messe fiir

johann  Krismer,  19.30  Uhr  Maiandad'it.

Dienstag,  28. Mai,  in aer 7. Osterwocbe:  7.00 Uhr  Messe ftir

lnton  Ohlhofer  und  Angehörige,  19.30  Uhr  Maiandad'it.

i'Vittwocb,  29. Mai,  in der  7. Osterwocbe:  19.30  Uhr  Abend-

nesse für  Antön  und  Berta  Ruetz.

Donnerstag,  30. Mai,  irt aer 7. Osterwocbe:  7.00 UhrMesse

:ür Josefa Henzinger,  19.30 Uhr Maiandad'it.
Freitag,  31. Mai, Quaten*er:  19.30  Uhr Abendmesse fiir  Jo:

iann  Pfeifer.

Samstag, 1. Juni, Quatembe,r: 17.00 Uhr Rosenkranz ur4d
3eid'ifü  (Aushilföj,  18.3ö  Uhr  Sonntagvorabendmesse  fiir  Adolf

Harold.

Son7ttag,  2. Juni, Pf3ngstsonntag: 6.30 Uhr Friiffi'iesse för
S/Iaria Mayet',  9.00 Uhr 1. Jahrtagsamt für Otto W'eierberge'r,
[I.OO Uhr  Kindermesse  fiir  Alois  Moritz,  19.30  Uhr  Abend-

'nesse für  Franz Jung.

GfüiuuJluaaJvaJLuuaig   La  d*x  Pfarzahe  Pedaa

Sonrttag,'26.  Mai:  8.30 UhrMesse  ftir  Familie.Zangerl  auf

Meinung,  9.30 Uhr'  Messe :fflr Aloii  Hammerle,  10.3Ö Uhr

Me4se für  Tobias  'und Wilhelmine  Mader,  14.30  Uhp  Dritt-

ordensversammhmg, 19.30 Uhr Messe für Barbara und  Josöf
Ott.

Montag,  27. Mai:  7.15 Uhr  Messe für  die  Pfarrfamilie  (26. 5.)

und  fiir  Sophie  Sd'iuler,  8.00 Uhr  Messe für  Marianne  Huter.

Diensfag,  2J?. Mai:  7.15 Uhr  Messe für  Monika  Höllrigl  ffnd'

fiir Nikolaus  Höllri@l, 8'.00 Uhr Messe für Anna  ünd  Albert

Pfeifer.

Mitt'tuocb, 29. Mai: 7.15 Uhr  Jahresmesse fiir  Walter

S*midt, 8.00 Uhr Jahresmesse für Franz Pöll, 19.30 Uhr Jah-
resmesse fiir  Franz Jirka.

Donnerstag, 30. Mai:  7.15 UJMesse  für  MAria  Landerer,

8.00 Uhr Jahresmesse fiir  Maria  Gitterle.

Freitag,  31. Mai:  7.15 Uhr  Messe fiir  Alois  Weisiele,  8.00

Uhr  Messe für  Roman  Hainz.

Samstag, 1. fitni:  7.15 Uhr Messe fiir  Alfons  Sdwiber,  8.00

Uhr  Messe für  Heinrid'i  und Albert  Hußl,  19.30  Uhr  Messe

für  Maria  Fritz.

Ootteadienstordnung  in  dex  Pfarrkirahe  Bruggen

Sonntag,  26. Mai,  7. Ostersonntag:  9.00 Uhr  Amt  f'ür die

Pfarrge.meinde,  17.00  Uhr.  Maiandadxt,  19.30  Uhr  Messe.fiir

Emilie  Strolz.

Montag,  27. Mai:  7.15 Uhr  Mösse für  Amali-a  Kraxner,  19.30

Uhr  Maianda*t.

Dienstag, 28. Mai: 19.30 Uhr Jugendme5se  fiir verstorbene

Gesaxwister  Mallaun.

Mitttuocb,  ,)9. Mai: 7.15 Uhr Messe fiir  Josef Sassella, 17.00
Uhr  Messe  in Graf  für  Eduard  Ruetz,  19.30  Uhr.Maiandad'it.

Dorxnerstag,  30.  Mai:  17.00  Uhr.  Kindermesse  fiir  Franz

Hagele,  19.30  Uhr  Maiandadit.

Freitag, 31. Mai: 7.15 Uhr Messe fiir Josef Rieder, 19.30
Uhr  letzte  Maiandad'it.

Samstag,  1. ]uni:  7.15 Uhr  Messe fiir  Vinzenz  und Fran-'

ziska  Zangerle,  15.30  Uhr  Firmlinge,  17.00  Uhr  Kinderrosen-

kranz,  19.30  Uhr  Sonntagvorabendmesse  für  Eduard  Ruetz.

Äiztl.  Dleniti  (Nur  bai wkkllcher  Drlngllchkalt)
von Eiamstag 7 Uhr frlfö  bis Montag  7 '[Thr früh.

26. Mai  :
Landeck-Zams-Pians  i Dr.  Walther  8tetitiner,  Iandeok,  Itu»atimße,

Tel. S1ö58, Wohnung  : Zams, Tel. 9S148

ßt.  Anton.Petlnau  : 8prengelart,fDr.Wefökopf,  E1t.ton,Tei1.51470

Kappl-8ee-@altür-lichgl  : Dr. W. Köok,  Tel. 0%4ö  - 280

Ärztlicher  8onn-  und Faiartagsdienst  im Oberen  Garicht

26. Mai 1974:  Ordinationsdl*nat
Dr. Penz Alois,  Nauders,  Tel. 0!+478 - 206

Hauptdlenst
Dr.  -Köhle  jklois,  Ried,  Tel.  ' 0!)472 - 2'16

Ordinationsdfensti  in der Zeit  vom  8anagtag 7 Uhr  frlih  bis

8amstag  15! Ubr  mittaga  - in.der  Orfünation

Hauptdienst:  in der Zeit vom8amgtag  7 'Uku  fräh  bis Montag

7 Uhr  frah

Tl*rärztllahei  8onntagsd1enat
26. 5. Dr. Jomf  Greiter,  Ried  i. o., Tel. 8818

ütl,llfüpullulhu  NIlII  In drlngenditen  Pällen

T1wag-8törd1enst  (Landsok-Zams)  Buf  51!»10/4!
Näehita  Mu«arb*ratung  : Montag,'  5!7. s., 14 - lö Uby
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SuCl1e 4-1immerwo11nung
Adresse  in  der  Verwaltung  des Blattes

Verkaufe

BMW  1800  mit  Plakette
8chiebedaüb,  Radio  und  8tereoan1age,  Preis  8 12000
'L'elefon  2405

Spenglel GlüSef
HilfSOföeiieF

lellfling
sucht

Spentilerei und Glüserei Erich Alföüler
Landeck,  Perjenerweg  9a  Telefon  29214

B"  "uroraume
(ehem.  Ordination)  mit  Parkmöglichkeit,  zentrale
Lags,  ca  70 m",  ebenerdig,  ab soforti  in  IM8T  zu
vermieten.  Anfragen  unter  Nr.  2629  an  TT  Ge-
scMftsste]le  Landeck,  Malserstraße  74

Zim'itipr'u.  Küehe
mit  Zpntralheizung  in IM8.'I',  WO Benützung  im

8tiegenhau@,  sonnseitig  mit Gartenblick,  monatlich
650.  -  plus  Betriebskosten,  zentrale  Lage,  ab  sofort
zu vermieten.'Zuschriften  unter  Nr.  2628  an  TT
fösehäftsstelle  Landeük,  Malserstraße  74.

Für die Wintersai80n  1974/75 (Weihnachten 22. 12. -  6. 1.) l1. l.
6: 4., 'werden  zur  IJnterbringung  von  Jugend-  und  8chulschikursgruppen

l!).  S!., sowie  ab  l!).  2.

Gasfööfe,  Pensionen  und  Jugexidbäuser
dringend5t  gesucht.  Bettenkapazität  ab 2ö -  IOO,

Jugendreisesekretariat  Tyrol,  lnnsbruck,  'Marja-Thereisienst,r. 37/2, (früher Hofburg),Telefon  Oö222-29847

Für  uansere  Exportaufträge  im  Anlagen-  und Gerätebau  suchen  wir
zum sofortigen  Eintritt

Maschi'nenschIosser;üerrtuignusnegremechanischa

KOnS"«:ruktl'OnSschIosser  fürdieHerstellungvon
Blechkonstruktionen  aus  rostfreiem,  hitzebeständigem  u. normalem  Stahl

Schlosser  und  Stahlbauer  für die Herstel-
lung  von'StahIkonstruktionen  'zu unserem  Industrieanlagenbaü

Masch'inenbaueri.unsereeieüereimaschiüemertigung

'E'SCbVVel'ßer  mit einschlägigen  Könntnissen

Rufen  Sie  uns  bitte  an

Tel.  05442-2811  od,  kommen

Sie  am  besten  gleich  selbst

vorbei  und  verlangen  Sie'

Herrn  Ing.  Kugler



WQffiJP
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Neu  in unserem  Progrämm:  '

KUGELLAGER  '
, ' SIMMERRINGE  . a SEEGERRINGE

GP CORDA  GEIGER
' @ ' EisenwarengroßhandIung  Lan,deck 'Ti1.2269/2897/2898
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Wir  suahen  selbständigen

Maqchiqemrh1oqqür
gegen  bpste  Bezahlung.

MX'R-Möbelfabrik Imst, Tel. 05412/2145 und 2712

ArheitsamtLandeük,Tel.2818-2817
Arbeitsvermittlung,  Berufsberatung,  ' Lehrstellenver-

mitt}ung,  Arbeitslosenversicherüng,  produktive  Arbeits-

platzförderung.

Verkaufe  in ausge-

Telefon  O!)442-22!)8

und  2496,  3089

Wir  guühen  dringend  für  lange  8ommersaison  :

Köchin
Beiköchin
Herdmödchen
Kellnerin
Serviererin

zu besten  Bedingungen.  Bewerbungen  an HOTEL

GRINNERHOF,  6[+91 Grins-Tirol,  Tel.  0!)442-2061

MODE
die

den

Sommer

macht!

Anmutige  Sommer-Sandaletten

Effektvolle  Pantoletten

Immer  günstige  Sonderangebote

bei

lederwaren sföuhe lederbekleidung
z

I

U 6500 LANDECK MAISENGASSE 6

KAUFHAUS

GFiSSemünn
ZAMS  W'vJiüliCllJuiigt.füi4

6tirken :?.50
kg,'  ca. 380 - 450 gr. ,

BmiüihünAprai12.90
l kg

Iwiahal
Ernte

Kopfstilüt 1.'7(»
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Dr. Hans Codemo

vom 4. juni bis 15. juni

keine Ordination!

Wir  sind  ein führendes  Unternehmen.  in  der  Bau
branche  und  suchen  für  den  Vertrieb  unseres  neuen

Fenstörprogrammes eineö 'tüobtiien : selbständigen
Ilafülclgvaafü:tcfü:

oder  eine

rirma
der  hzw.  die dön  Verkauf.auf  eigene  Rechnung  über-
nimmt.  Andere  Vertriebsarten.  sind  jedöüh  niüht
ausgeschlossen."  Lagerraum  #üüsöhenswert  abetr niüht

Ihr Ange'öot bzw.' Bewerbung r.4chten 8ie bitte affi
unsere  Kontaktstelle Pg Verbeüesellschaft  .m. b. H.

Co KG  z. Hd.  Frl.  Gorbach,  Höttinger  Au  49,
6020  Innsbruck

Eine herzliche Eiriladung an unsere Mädchen u.Damen
Von  Montag,'  den  27.,Mai  bis Samstag,  .den.l.  ,Juni zeR;)en  'wir  Ihneri  täglich

aus  'dem  umfassenden  Programm  von  Melitta  alle  die  vielfältigen  Möglichkeiten,

mit  lelitta  guten,  bekömmlichen  Kaffee  zu,bereiten.  Kommen  Sie,  kosten  Sie,

lassen  Sie  sich  fachmännisch  beraten.

CORDA  GEIGER
Eiser3yvarengroßhandlung Landeck Telefon 2269/2897/2898

Geprüfte
CCbräLiJil'j!'aQmi

allerFabrikate

Retterwerk  KG.
Innsbruck,  Leopoldstraße  61, Telefon  25497

Me:raedes  4!»0 8Ei,  Bj.  73, 27.000  km,
überkomplett,"  ' 8 300.000.-

' M@rcedes  3!)0 8LO, Bj. 75', 32.000  km, grüne
,8cheiben,  heizb.  Heckseheibe,  8chiefödseh

8270000.-

MereeÄes  5!!80 E,  Bj.  73, 8eryo,  Grünglas,
Hklogen,  lO.OOO km,  S 17ö  OOO. -

Mvxrpd@J"«  98ö 8E,  Bj.  72, 24.000  km.  .
E3 200.000.  -

Mereödes  280 8E,'  Bj., 71, 8e#o,'  8ehipbe-
dach,,,Halogen,  Giüng1Äs,  ,  8  so.ooo.-

. Mercedes  280 8E,  Bj.  68, 8ervo,  8chiebe-
dach,  Radio,  68.000  km,  S eo.ooo.-

.,Mercedes  2ö0/8, Bj. 71, 8eryq, Grüng1as,"
 = 8chiebedach  "  ' 8  70.000.-

,'Mereedes  5'3018,, Bj."13,' iO.'O,OO km, Grünglas,
E3ervo,, heizb.  Het"kscheibe,  .  S 137.000,-

Mercedes  230/8, Bj. 69, 8h,iebedaeh,
Ortinglas,  "  8  es.ooo.
Ntercedes  220/8, Bj. 73,IE.000 km, grüne
F+cbeiben, heizb.  Heoksüheibe,  8 ll!).OOO.

Mexcedea  220 D/8, Bj. 73, IO.OOO km,
grüne  8eheiben,  Halogen,'  S 132.000.
Mazda  RX3,  Bj.  72, 38.000  km,  Radio,
Alüfelgön,  heizb.  Heekseheibe,  sommer-  u.
winterbsreift.  8  48.000.
Toyota  Cörolla  1900,  Bj.  72, 44.000  km.

Fiat  132,  Bj.  72, 32.000  km,  8  73.000.
JF'iat  125  S, Bj.  71,  8  42,000.
Fiat  124,  8port-(,oup6.  Bj.'  73, 30.000  km,
8i1bermeta11ic  - 8  8!).000.

:E"ord  20M,  Bj.' 71,  .. ' 8  2!».000.

Alfa  1600,  Bj. 70,  '. "  8  3!».000.

VW-Variant  LE,   Bj.  70,  .  8  39.000.
Austin  Maxi,  Bj.,  72,  "27.000.  km,

8  4!).000.

8  !»2.000.Opel  1900,  Bj.  72,
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SEEHe)HE 780-220B

Venetbahn
BONfiel)Süuflffltlme 23. -  26. 5.

und Oö 1. lUni dUfCtlgOöend

TAG T€!'Xiilge!AllSCllull m. 5. Hi., lündeCk SUClli

leilertiesRectmnugigswesens

Die AUfg«lbe   dIlcirhekftüdredmenGBeesrcehIcähftsRfeüchhrneurnugnsteWresstee1nlt,uvnedraEnItnwkaourtf7;

DiO PefSOn

DüS Angebol

im Alter  zwischen  25 und  4o Jahren,  die möglichst
schon  vergleichbare  Erfahrungen  erworben  hat  und
ein Gespür  für  Kostenkontrolle  besitzt,

eine  selbständige  Aufgabe  mit  viel  Verantwortung,
ein attraktives  Gehalt  und die üblichen  Nebenlei-
sturigen,  Bei der Wohnungsbeschaffurfg  sind  wir
behilflich.

Interessenten  bitten  wir,  sich  entweder  schriftlich
oder  telefonisch  (Tel.  Nr. 2306, 2406) an die Ge-
schäftseitung  zu wenden,  wobei  wir  vertrauliche

,Behandlung  garantiereri.
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Freundliches  verläßliches

Mädchen
wenn  mögliüh  :t  K  o i., hk  e n  n  t  n  i s Ö e n,,  wird

' sofort  aufgenommen.

Cafe  Thurner  -  Landeck-Bahnhof
' Telefon  2794  .'

Duell im Atlantik
Ein  deutsohes  U-Boot'  und  ein  amerikanisoher  Zerstörer  in
erbittertem  Kampf  - Bord  an  Bord.  Mitii  €iurd  Jürgens,
Roberti  Mitohum.  Theodore  Bikel  u. a.

Samstag,  25. Mai  19.48 Tnax 14 J.

Die Brücke am Kwai
Die  Tragödie  eiffieg britischen  Offlzierg,  der  dem  Feind  eine
wiöhtige  Eiaenbafüabrüoke  bauti.  Mitii  Alea  Guiness,  William

'Holdenu,  a,  I,Wertvoll"

Sonntag,  20. Mai  19.4S Tnax 14 J.

Nur der letzte karri durch
' Abentieueri  Kampfi  Göfahri  Liebe  und die Gesohiehte eines
Mannes,  der.alles  auf  eine  Karte  setzti.  Miti  Giuliano  Gernma,

8entia  Berger  u. a.

Mittwoah,  29. Mai  19.48 Uhx  Jv.

Die Professionals
Ohioagoer  Gangsterboß  entsendet  einen  Bequftragten  seiner
Bande  naeh  Kansas  C'itiy,  hohe  8ohu1den  zti  kagsieren.  Mit:
pee  Marvon,  Gene  Haükmann  u. a.  .,

Doxmexsitag,  30. Mai  19.45  Uhz

Vorverkatd:  ab 19.00  Uhr

TAXI  PADÖLLER
Nauders  - Ruf'05473-245

billig  zu  verkaufen.

Adreäse  'in  der  Verwaltung  des  Blattes.

Abwascherin
wird  aufgenommen  (auüh  halbtags)

Hotel  Schwarzer  Adler.  Landeck
Telefon  2316

Unsere Schwierhörigcn Fachbcratung, dnrch>
föhrt  von unserem  Hörgeräte  Fachgeschäft

INNSBRUCK,  Maximilianstraße  5, findet  statt:

IOndeCk Mittwoch.  29.  5. 1974.  9-12  Uhr

FA.  JOSEF  SCHIEFERER
Malserstir.  20

Kostenlose  Beratung,  Hörgeräte  iuiverbinaich

nir  Prnhp,  '%nqhp«whp,  Krsnkenknaienzmchtiriüe

OBEL  LENFE
Im neuen  Aussteilungshaus  Landeck  am; 'Autöbusbahnhof
Telöfon  05442-2437



!fö.  Mai  1974 Gemeindeblatt Nr.  21

6563 Galtür,  Tel. 05443-202

sucHt  mit  Schulschluß

Koch-  und

Kellnerlehrlinge

Gesghöffsröe

im

Jli) 6iHjBj  Fremdenverkehrsürl
Isehgl iu

vermieten.
Adressesse  in der

Vewaltung  d. Blatites

ßonder-Eintausah-Aktion!

Ihr  Altwagen  (auch  nicht  mehr  fahrbereit)  =  Anzahlung.

+ Monatsraten  ab S 1.280.-  '.:' Fabriksneüer  Ford

Escort  1974!  Also keine  Barzahlung!  (Kreditver-

mittlung)  Nur  bei  Gebr.  Köllensperger  : Ford

VertragsMndler:  Innsbruek,  Kirschentalg.  IO und

Reichenau,  Langer  Weg  12. Tel  29 7 31, [)1610.  In-

formatiion  aueh  übersämtl.  Ford-VertragswerkstJ&titen.

Fäl'llla  GOi@2  Garfünenwerk, 8chönwies
sucht  dringend

Ha,lbta,gs-
kraft

männliüh  oder  weiblich  - fiir  administratxve  Büro-

arbeiten.  Vorstellung  jedeirzeit  möglich  in der

Werksleitung.

6491 8chönwies  Nr.  300 - Tel. 0 54 12  - 28 91 95

Weil  1978  wiedereine
Fuffißball-WM  äst@Und  1982@..

GRUNDIG FarL»rena»selaber sind  zukuiirlssicla»ei:
Super  Color  6011
Fernsehen  und Fernsteuem.

Super  Color  hat  die  Lebensd@uer  für  1982:

Vollelectronic  mit  modernsten  Super-lCs

Super  Color  hat  dJe Technik  für  1982:

13 millionenfach  bewährtes  Multi-Modul-Baukasten-

System

Super  Color  hat  den  Bedienkomfort  für1982:

Da gibts  den  jele-Pilot.  UItraschaIl-Fernbedienung

für  7 Programme.  Direkt  wählbar.  Auch  zur  Steuerung
von  Lautstärke,  Helligkeit  und Farbkontrast.

Alles  bequem  und'drahtlos  vom.Sessel  aus.

0ifflfflfflifflffi«ffffiffiffiffifflfflfülfflffflffffi  affitffiiiffi  gii  affji

Ihr Fachhändler:

a
ffl

ffl

a
a

a

Telefon  05442-2837  Landeck
a

Elektro
Müller
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OMeH!iuser
mmfem9ener

Erxeugung.

tigandiimmür-Sondarüktion
IZämmer  besteht  aus  :

I $chrank  2-tefüg

I umt»auliege

I B*t,lztuztrblio
I Nachtkastl

Fronien und KOfpOS in
*  S 5980.-ESCfü,-üOkOf

fFonien OFünge, KOfpuS
0 weia S 5980.-

FfOntenWeiß,K(ffpuSM«ltffll-
*  S 5980.-goniDekor(205cn öOCti)

6uteM1öföö1

Einfahrt  Rum

feuerseMn*  ::':msee


